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39. Drachenfestival
GSW Kamen Kite auf Segelfluggelände

Am Samstag, 30. Mai, und 
Sonntag, 31. Mai, steigt wie-
der das Drachenfestival GSW 
Kamen Kite auf dem Segelflug-
gelände an der Derner Straße 
in Kamen. Auch in diesem Jahr 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher wieder an bei-
den Tagen zwischen 11 und 18 
Uhr ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm 
voller Überraschungen für die 
ganze Familie.

Neben der Möglichkeit, selber Dra-
chen gen Himmel zu schicken, gibt 
es Hüpfburgen, Karussells, Walking 
Acts und vieles mehr. Selbstver-
ständlich hat die GSW Kamen Kite 
auch kulinarisch wieder für jeden 

Geschmack etwas zu bieten. Ne-
ben altbekannten Köstlichkeiten 
stehen auch ein paar neue High-
lights bereit. Wie in jedem Jahr gibt 
es eine besondere Verkehrsrege-
lung zum Veranstaltungsgelände: 
Der Segelflugplatz kann wegen ei-
ner temporären Einbahnstraßen-
führung an den Veranstaltungsta-
gen nur aus Richtung Innenstadt 
angefahren werden. Der Umwelt 
zuliebe und wegen der schwieri-
gen Parkplatzsituation bittet die 
Stadt Kamen, die kostenlosen 
Parkplätze in der Innenstadt und 
die VKU-Busse bis zur Haltestel-
le Kamen-Heeren Friedhof zu nut-
zen. Die VKU wird dazu einen Fahr-
plan der eingesetzten Buslinien 
erstellen und auf der Kite-Home-

page werden die aktuellen Hinwei-
se ebenfalls veröffentlicht.
Sportlichen Besuchern wird die 
Anreise mit dem Fahrrad empfoh-
len. Sie können ihr Fahrrad direkt 
auf dem Gelände abstellen, ein 

großer Fahrradparkplatz ist vor-
handen. Landschaftlich beson-
ders schön ist der Radweg entlang 
der Seseke. Für alle Autofahrer gilt: 
Navi aus, den Wegweisern folgen 
und auf die Ordner achten.

BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb BOXENSTOPP Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard HabermannReinhard Habermann
Als Familienbetrieb legen 
wir Wert auf persönlichen 
Kontakt und ein Vertrauens-
verhältnis zu unseren Kun-
den. Das heißt: ein einziger 
Ansprechpartner, der Sie 

BOXENSTOPP 
Kfz-Meisterbetrieb 
Reinhard Habermann

Ansprechpartner: 
Reinhard Habermann
Flughafenstraße 237
44309 Dortmund
Telefon: 0231/1882477
Telefax: 0231/1882478
E-Mail: 
info@boxenstopp-dortmund.de
www.boxenstopp-dortmund.
de

Wir reparieren 
alle Automarken

Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 
08:00-17:30 Uhr
Freitag 08:00-17:00 Uhr
Samstag + Sonntag geschlossen

·· Achsvermessung
·· Transporter / Wohnmobile
·· Anhängerkupplungen
·· Lackierungen
·· Car Hi� 
·· Licht
·· HU / AU

·· Mobile Kommunikation
·· Karosserie
·· Klimatechnik
·· Reifenservice
· · Glasservice
· · Diesel
· · Tuning

· · Elektrik / Elektronik
· · Stoßdämpfer
· · Motorinstandsetzung
· · Auspu�  / Russpartikel� lter
· · Bremsen
· · Ölwechsel
· · Inspektion

Werkstattleistung

und Ihr Auto bestens kennt 
und mit seinem Namen für 
die Qualität unserer Arbeit 
bürgt. Und apropos Quali-
tät: Bei der Boxenstopp ar-
beitet unter Leitung eines 

erfahrenen Kfz-Meisters aus-
schließlich gut ausgebildetes 
Fachpersonal für Sie, das dank 
permanenter Weiterbildung 
immer auf dem neuesten 
Stand der Technik ist.

ne Ehefrau kümmert sich um den 
Kundenservice. Außerdem gibt es 
noch drei Gesellen, eine Gesellin 
und einen Auszubildenden. Als 
Ausbildungsbetrieb nimmt Dietz 
meist ein oder zwei Lehrlinge 
pro Jahr auf. Ihm ist wichtig, dass 
ein angenehmes Betriebsklima 
herrscht. „Darüber hinaus legen 
wir viel Wert auf Qualität und sind 
transparent, was unsere Ange-

bote und die Kommunikation zu 
unseren Kunden angeht. Aktuell 
bauen wir unsere Digitalisierung 
aus. Kunden können online Ter-
mine bei uns buchen und es wird 
Tablets für das Team geben. Das 
ist für uns ein großer Schritt“, weiß 
Dietz, der an seinem Beruf schätzt, 
dass er gemeinsam etwas schaf-
fen und sich danach das Ergebnis 
anschauen kann.

02307 9168433
info@dietz-bedachung.de
Schimmelstr. 89, 59174 Kamen
www.dietz-bedachung.de
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Jahre Handwerk 
 auf Top-Niveau!
Jahre Handwerk Jahre Handwerk 
 auf Top-Niveau! auf Top-Niveau!5

„Dietz Bedachung“ feiert Jubiläum!
Einen großen Meilenstein feier-
te die Firma „Dietz Bedachung“ 
Mitte April. Denn das Unterneh-
men, das in der Schimmelstraße 
in Kamen-Methler seinen Sitz 
hat und von Dachdeckermeis-
ter und Geschäftsführer Dario 
Dietz geleitet wird, feiert sein 
fün� ähriges Bestehen.

Das Jubiläum macht den 33-Jäh-
rigen stolz. Nachdem er seinen 
Meister als Dachdecker machte, 
entschied sich Dietz 2021 für die 
Selbständigkeit. Nachdem er zu-
nächst alles alleine bewältigte, 
wuchs sein Betrieb mit fortlau-
fender Zeit. „Heute habe ich ein 
sehr gut funktionierendes Team. 
Damit steht und fällt alles.“ Der 
letzte Meilenstein war der Umzug 
der Firma von der Robert-Koch-
Straße in die Schimmelstraße, wo 
man jetzt über eine Halle und ein 
Bürogebäude verfügt. Dietz bie-
tet hauptsächlich Steildachsanie-
rungen, kleinere Reparaturen und 
Wartungen, Dachfenster und Pho-
tovoltaik an. Er beschäftigt sieben 
Mitarbeiter. Dietz selbst springt 
zwischen Büro und Baustelle. Sei-

Frank Meinefeld
Rechtsanwalt

Termine nach Vereinbarung
Tel. 02307/9700311
mail@rechtsanwalt-meinefeld.de
www.rechtsanwalt-meinefeld.de

In Bürogemeinschaft mit Rechtsanwalt Habbes
Jahnstraße 80 • 59174 Kamen-Methler

Zivilrecht 
Familienrecht   

Strafrecht
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Generationenwechsel
Neu auf der Robert-Koch-Straße

Mehr kompetente 
Rechtsberatung

Mit 27 Jahren löst Emily Röh-
ler ihren Vater Jürgen Balz 
als Physiotherapeut in Ka-
men-Methler ab. 

Damit führt sie die seit 21 Jah-
ren etablierte „Physiotherapie 
Balz“ in eine modernere Zukunft 
und auch in neue Räumlichkei-
ten. Das ehemalige Ladenlokal 

von Optik Lethaus wurde auf-
wendig renoviert und seiner 
neuen Bestimmung angepasst. 
Hier auf der Robert-Koch-Stra-
ße leitet Emily Röhler, seit 2021 
Physiotherapeutin, die Praxis in 
Eigenverantwortung. Die Pati-
ent/innen hat sie bereits in der 
Praxis ihres Vaters als angestell-
te Therapeutin behandelt. Jetzt 
kehren sich die Rollen um, denn 
der 67-jährige Jürgen Balz wird 
seine Tochter nur noch tem-
porär unterstützen. „Dabei wer-
den alle von der neuen Energie 
einerseits und der langjährigen 
Erfahrung andererseits profi-
tieren“, sagt Emily Röhler. „Am 
Standort Methler halten wir be-
wusst fest. Wir sind hier verwur-
zelt und möchten zu der am Ort 
erlebbaren Verbindung von Tra-
dition und Weiterentwicklung 
beitragen“.  

Rechtsanwalt Frank Meinefeld 
hat sich in Kamen-Methler nie-
dergelassen. 

Seit 1996 ist er bereits als An-
walt tätig, und so können sich  
seine Mandanten auf 30 Jah-
re Erfahrung und Kompetenz in 
Sachen Zivilrecht, Familienrecht 
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und Strafrecht verlassen. Gut er-
reichbar mit ausreichend Park-
möglichkeiten liegt die Kanzlei 
an der Jahnstraße, direkt gegen-
über vom Kunstrasenplatz des 
SuS Kaiserau in Kamen-Meth-
ler.  Durch die Bürogemein-
schaft mit Rechtsanwalt Andreas 
Habbes ergibt sich an dieser  
Adresse ein umfassendes juris-
tisches Portfolio für alle Belan-
ge. Selbstverständlich werden 
die Mandanten hier vorzugswei-
se persönlich und immer diskret 
beraten und vertreten. Als Mit-
glied im Arbeitskreis Familien-
recht beim Amtsgericht Kamen 
engagiert sich Frank Meinefeld 
zusammen mit Richtern, An-
wälten, Sachverständigen und 
Mitarbeitern der Jugendämter  
Kamen und Bergkamen beson-
ders für das Wohl von Kindern 
und Jugendlichen. 
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Weißes Dinner
Sommerabend voller Begegnung
Ganz in Weiß gekleidet, mit 
liebevoll gedeckten Tischen 
und guter Stimmung: Das 
Weiße Dinner hat sich in den 
vergangenen Jahren zu ei-
ner schönen Tradition ent-
wickelt. Auch in diesem Jahr 
lädt die  Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Methler am 28. Au-
gust  zu einem gemeinsamen 
Sommerabend ein. Geplant 
ist das Treffen vor dem Bo-
delschwinghHaus – voraus-
gesetzt, das Wetter spielt mit. 
Sollte es regnen, steht ein Aus-
weichort im Saal bereit.

Das Konzept bleibt bewährt: 
Die Veranstalter stellen Tische 
und Stühle sowie eine Grund-
dekoration. Die Gäste kommen 
in heller Kleidung, bringen ei-
gene Tischdeko, Speisen und 
Getränke mit und gestalten so 
ihren ganz persönlichen Platz. 
So entsteht eine besondere 
Atmosphäre zwischen Pick-
nick und festlichem Dinner. 
Das Weiße Dinner findet am 
Freitag, den 28. August statt. 

Beginn ist um 18 Uhr, das Ein-
decken der Tische ist bereits ab 
17 Uhr möglich. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist erforderlich, 
damit ausreichend Plätze vor-
bereitet werden können. Freu-
en Sie sich auf einen geselligen 
Abend in stilvollem Ambiente 
und netter Gemeinschaft.

Foto: freepik

Pättkesfahrt
RV Wanderlust setzt auf Tradition

Der Radsportverein RV Wan-
derlust Methler 1900 lädt am 
Donnerstag, 4. Juni (Fronleich-
nam), zur beliebten Pättkes-
fahrt ein. Die Veranstaltung 
bietet eine familienfreundli-
che Fahrradtour durch eine 
malerische Landschaft und 
richtet sich an Teilnehmer je-
den Alters.

Startpunkt der Tour ist um 10 Uhr 
am Vereinsheim des RV Wander-
lust Methler, Otto-Prein-Str. 29, 
direkt am Vorplatz der Pizzeria 
„Bei Tino“. Die Strecke wurde von 
Vereinsmitglied und „Pfadfinder“ 
Holger Locke sorgfältig ausgear-

beitet, um eine entspannte und 
genussvolle Fahrt zu garantieren.
Während der Mittagsrast kön-
nen sich die Teilnehmer mit 
kühlen Getränken stärken, be-
vor die Tour weitergeht. Gegen 
14.30 Uhr endet die Fahrt an der 
Schützengerätehalle des Schüt-
zenvereins Methler an der „Bun-
ten Kuh“. Dort erwartet die Rad-
ler und Gäste ein gemütliches 
Beisammensein mit selbstgeba-
ckenem Kuchen, kühlen Geträn-
ken und Bratwürstchen. Auch 
Nicht-Radler sind herzlich einge-
laden, an der Schlussrast teilzu-
nehmen und die gesellige Atmo-
sphäre zu genießen. 
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Kreative Ideen für den Klimaschutz
Eisbär-Wettbewerb begeistert Kinder

Über 200 Einsendungen zei-
gen, wie spielerisch junge 
Menschen den Zusammen-
hang zwischen Stromsparen 
und Eisbärschuz verstehen.

Mit viel Fantasie, Engagement 
und einem wichtigen Anliegen 
haben sich zahlreiche Kinder 
aus Kamen am diesjährigen 
Eisbär-Wettbewerb der Ver-
braucherzentrale beteiligt. An-
lässlich des "Tags des Eisbä-
ren" am 28. Februar rief die 
Verbraucherzentrale dazu auf, 
sich kreativ mit der Frage aus-
einanderzusetzen: "Was hat 
Stromsparen mit Eisbärrettung 
zu tun?" Die Resonanz war be-
eindruckend - mehr als 200 lie-
bevoll gestaltete Postkarten, 
Bilder und Texte gingen ein 
und machten deutlich, wie prä-
sent das Thema Klimaschutz 
bereits bei den Jüngsten ist.
Der  Wettbewerb zielte  da-
rauf  ab,  komplexe Zusam-
menhänge wie Energiever-
brauch, Klimaerwärmung und 
das Schmelzen der Polkap-
pen kindgerecht zu vermitteln. 
Dass dies gelungen ist, zeigt 
nicht nur die hohe Teilnehmer-
zahl, sondern auch die Vielfalt 
und Tiefe der eingereichten 
Beiträge. Viele Kinder brach-
ten ihre Ideen in bunten Zeich-
nungen zum Ausdruck, andere 
formulierten einfallsreiche Tex-
te, die den Schutz der Eisbä-
ren mit bewusstem Energiever-
brauch im Alltag verknüpften.
Besonders engagiert zeigten 
sich die Diesterwegschule und 

die Eichendorffschule, in de-
nen viele Schülerinnen und 
Schüler zur Teilnahme moti-
viert wurden. Als Anerkennung 
erhielten beide Grundschulen 
Klimaschutz- und Eisbärbücher 
für ihre Schulbibliotheken und 
Lesestunden.
Auch einzelne Kinder wur-
den für ihre kreativen Leistun-
gen ausgezeichnet: Leonore 
und ihr kleiner Bruder, Caroli-
na und Maja aus Methler so-
wie Johanna und Louis von 
der Diesterwegschule durften 
sich über hochwertige, bunte 
Thermosflaschen freuen. Der 
Wettbewerb macht deutlich: 
Klimaschutz kann schon früh 
beginnen - und mit der rich-
tigen Ansprache sogar richtig 
Spaß machen.
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Carolina freut sich über die Bücher 
für die Schulbücherei der Eichen-
dorffschule  und ihren Gutschein 
für die Eisdiele.

Umweltberaterin Jutta Eickelpasch (Verbraucherzentrale, rechts im 
Bild)) übergab zwei Klimaschutz-Sachbücher an die Eichendorffschu-
le: Schulleiterin Heike Schott (links) und Dani Gorny, Leiterin der OGS. 
Die drei arbeiten regelmäßig zusammen, um Nachhaltigkeit und 'Fai-
ren Handel' an der Schule zu stärken. 

Sommersaison 2026
TC Kamen-Methler ist bereit 
Mit großer Vorfreude blickt 
der TC Kamen-Methler auf die 
bevorstehende Sommersai-
son 2026. Mit insgesamt 18 
Senioren- und 14 Junioren-
mannschaften geht der Ver-
ein in die neue Spielzeit und 
zählt damit erneut zu den 
größten Tennisvereinen in 
Nordrhein Westfalen. 

Neue Tennisschule
Diese beeindruckende Zahl un-
terstreicht nicht nur die sportliche 
Stärke, sondern auch die große 
Begeisterung für den Tennissport 
in Methler. Frischen Schwung er-
hält der Verein zudem durch die 
neue Tennisschule „Tennis Total“, 
die seit dem 1. Mai aktiv in das 
Trainings- und Vereinsgesche-
hen eingreift. Die Leiter Christi-
an Schaeffer und Michael Flies-

cher zeigen sich hochmotiviert 
und freuen sich auf die Zusam-
menarbeit mit dem TCM. Ihr Ziel 
ist es, Spielerinnen und Spieler al-
ler Altersklassen gezielt zu fördern 
und den Verein nachhaltig zu un-
terstützen. Neben dem regulä-
ren Trainingsbetrieb sind bereits 
erste Highlights in Planung – da-
runter spannende Spaßturniere 
sowie ein Jugendcamp in den 
Sommerferien. Auch im Turnier-
bereich hat der TC Kamen-Meth-
ler wieder einiges zu bieten. So 
ist der Verein erneut Ausrichter 
mehrerer LK-Turniere, die Spie-
ler unterschiedlichster Alters- und 
Leistungsklassen anziehen. Ein 
besonderes Highlight stellt dabei 
das große Methleraner LK-Turnier 
in den Sommerferien dar, das in 
der Region seit Jahren einen her-
vorragenden Ruf genießt. Über 

insgesamt elf Turniertage – vom 
6. bis 16. August – werden zahl-
reiche spannende Matches erwar-
tet. Im vergangenen Jahr konnte 
das Turnier rund 300 Teilnehmen-
de begrüßen, und auch in diesem 
Jahr wird mit einer ähnlich hohen 
Resonanz gerechnet.  

Treffpunkt für alle
Neben dem sportlichen Gesche-
hen kommt auch das Vereinsle-
ben nicht zu kurz. Ob Spieleaben-
de, Quiz Night, Tanz in den Mai 
oder das traditionelle Sommer-
fest – beim TC Kamen-Methler ist 

Christian Schaeffer und Michael Fliescher leiten die Tennisschule 
 "Tennis total" Fotos: TC Kamen-Methler

für jeden etwas dabei. Diese Ver-
anstaltungen tragen maßgeblich 
zum starken Gemeinschaftsgefühl 
im Verein bei und machen den 
TCM zu einem lebendigen Treff-
punkt für Jung und Alt. Zuschauer 
sowie alle Tennisinteressierte sind 
herzlich eingeladen, die Mann-
schaftsspiele, Turniere und Ver-
anstaltungen live mitzuerleben. 
Auch das Clubhaus bietet eine 
ideale Gelegenheit, die besondere 
Atmosphäre des Vereins kennen-
zulernen. Der TC Kamen-Methler 
startet somit bestens vorbereitet 
in die Saison 2026.

Die wichtigsten Termine auf einen Blick.
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Das Team von  Das Team von  
Methler/Oberaden Methler/Oberaden 
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SCHÖNEN SCHÖNEN 
FRÜHLING!FRÜHLING!

RV Wanderlust top
U13-Radballer im DM-Halbfinale
Ungeschlagen mit fünf Siegen 
in fünf Spielen überzeugte das 
Nachwuchsteam Lennard Arns 
und Lorenz Krüger vom Rad-
sportverein Wanderlust. Mit 
diesem überragenden Ergeb-
nis hat sich das U13-Radball-
team beim DM-Viertelfinale im 
hessischen Klein-Gerau für das 
DM-Halbfinale qualifiziert. 

Wie wichtig der Tagessieg war, 
zeigte dann die Auslosung zum 
Halbfinale. Eines von vier Halb-
finals wird am 9. Mai in Meth-
ler ab 14 Uhr in der Eichendorff-
halle stattfinden. Dafür zieht 
der RV Wanderlust von der Hal-
le im Bürgerhaus in die weit-
aus größere Eichendorffhalle 
um. Die jeweils beiden Erstplat-

Lorenz Krüger (Mitte) und Lennard 
Arns (rechts) sind erfolgreich. 

zierten qualifizieren sich für 
die DM. Da man die Spielstär-
ke der Viertelfinalisten aus Ba-
den-Württemberg, Hessen und 
Rheinland-Pfalz nicht kannte, 
war man im Vorfeld noch skep-
tisch. Gegen Bonlanden aus 
Rheinland-Pfalz konnte man 
sich mit 6:0 durchsetzen. Das 
gleiche Ergebnis gab es gegen 
Laubach aus Hessen. Gegen 
Weil im Schönbuch II gewann 
man mit 12:1. Gegen Klein-Ge-
rau aus Hessen ging es um den 

Tagessieg, den sich die Meth-
leraner mit einem 4:1 sichern 
konnten. Gegen Weil im Schön-
buch I gewann man abschlie-
ßend mit 6:0.
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Schweren Herzens schließt 
Beate Frieden ihr Blumenge-
schäft zu Ende Mai. 
 
Gerne hätte sie noch etwas län-
ger für blumige Grüße jeglicher 
Art in Methler gesorgt. Aus pri-
vaten Gründen hört sie jetzt 
aber schon kurz vor ihrer Ren-
te auf. Vor 40 Jahren hatte sie 
ihren grünen Daumen zum Be-
ruf gemacht und sich mit ei-
nem Blumenstand auf verschie-
denen Märkten etabliert. Gar 
nicht so einfach, denn auch kör-
perlich ist das herausfordernd. 
Vier Jahre später nahm sie dann 
die Gelegenheit wahr in ei-
nem kleinen Ladenlokal in ih-
rem Wohnort Methler „sesshaft“ 
zu werden. Seitdem bestimm-

Ende Mai ist Schluss
Abschied auch für Blumen Frieden

ten individuelle Kreationen für 
fröhliche und traurige Anlässe 
und der Verkauf von Dekorati-
onen und Pflanzen für Garten 
und Balkon ihr Tun.
Ungern trennt sie sich jetzt von 
ihren liebgewonnenen Stamm-
kunden und von ihrem Läd-
chen auf der Robert-Koch-Stra-
ße. Hier wird es auch keinen 
Nachfolger geben, denn die 
Räumlichkeiten gehen in die 
Privatnutzung des Vermieters 
über. Zum Abschied am Sams-
tag, 30. Mai, wird es sicher sehr 
emotional, denn Beate Frieden 
und ihre Mitarbeiterinnen Anna 
(l.) und Olga (r.) möchten sich 
noch einmal mit Kaffee und fri-
schen Waffeln bei ihren Kunden 
bedanken. 
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Neue Pfarrerin
Lea Wippich feierlich  
in der Margaretenkirche begrüßt

Mit einem feierlichen Got-
tesdienst ist Pfarrerin Lea 
Wi p p i c h  o f f i z i e l l  i n  d e r 
evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Methler will-
kommen geheißen worden. 
In der gut besuchten Marga-
retenkirche kamen zahlreiche 
Gemeindemitglieder, Freunde 
und Wegbegleiter zusammen, 
um den Beginn ihres Dienstes 
zu feiern und die neue Seel-
sorgerin persönlich kennen-
zulernen.

Der Festgottesdienst am 12. Ap-
ril stand ganz im Zeichen des  
Neubeginns: Die Gemeinde be-
grüßte ihre neue Pfarrerin Lea 
Wippich mit Musik, Gebet und 
großer Offenheit.  Begleitet 
wurde der Gottesdienst durch 
den Posaunenchor, Orgelklän-
ge und den gemeinsamen Ge-
sang der Gemeinde, was der 
Veranstaltung einen beson-
ders festlichen Rahmen verlieh. 
Während Pfarrer Bader die litur-
gische Leitung übernahm, hielt 
Lea Wippich selbst die Predigt 
– ein erster wichtiger Moment, 
in dem sie ihre Stimme und ihre 
inhaltlichen Impulse in die Ge-
meinde einbrachte. Viele Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, um 
sich ein persönliches Bild von der 
neuen Pfarrerin zu machen. Die 
große Resonanz zeigte, wie hoch 
das Interesse und die Erwartun-
gen innerhalb der Gemeinde sind. 
Für die Kirchengemeinde Meth-
ler markiert die Einführung 
von Lea Wippich einen wichti-
gen Schritt nach einer Phase der 
Übergangslösungen. Seit 2025 

war die Pfarrstelle zeitweise un-
besetzt, nun übernimmt die 
junge Theologin im Rahmen 
ihres Entsendungsdienstes of-
fiziell Verantwortung vor Ort. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wurde im Luther-Haus zum 
Kirchkaffee eingeladen. In locke-
rer Atmosphäre bot sich dort die 
Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch. Gemeindemitglieder, 
Familie und Freunde kamen mit-
einander ins Gespräch und hießen 
die neue Pfarrerin auch abseits des 
offiziellen Rahmens willkommen. 
Die Margaretenkirche selbst, 
eine traditionsreiche Kirche mit 
Wurzeln bis ins 13. Jahrhun-
dert, bildet dabei den histori-
schen Mittelpunkt der Gemein-
de und zugleich den Ort, an dem 
nun ein neues Kapitel beginnt. 
Mit Lea Wippich verbindet die 
Gemeinde große Hoffnungen 
für die zukünftige Gemeindear-
beit. Perspektivisch wird sie die 
Pfarrstelle gemeinsam mit ih-
rem Ehemann teilen, der im Lau-
fe des Jahres ebenfalls seinen 
Dienst in Methler aufnehmen soll. 
Die herzliche Begrüßung und 
die hohe Beteiligung am Einfüh-
rungsgottesdienst zeigen: Die Ge-
meinde ist bereit für diesen Neu-
anfang – und blickt mit Zuversicht 
auf die kommende Zeit.

MEINE LEISTUNGEN: 
 Osteopathie

Erwachsene, Kinder, Babys und Schwangere

Manuelle Lymphdrainage
 Fußreflexzonen-Therapie
 Neuraltherapie

Termin 
buchen: Tel: 0151 705 46 378

Termine nach Vereinbarung
Husener Eichwaldstr. 285A
44319 Dortmund

NEU IN HUSEN!

We r de n Name n Ul f  Frei -
sendorf hört, der denkt oft-
mals zunächst an den Weih-
nachtsmarkt in Methler und 
an den umtriebigen Vorsit-
zenden der Vereinsgemein-
schaft Methler. Viele Bür-
gerinnen und Bürger des 
Ortsteils wissen aber nicht, 
dass sich Ulf Freisendorf mit 
großer Aufmerksamkeit für 
geschichtsträchtige Orte, mit 
großem Interesse für Plätze 
der Industriekultur sowie für 
die Beobachtung von Flora 
und Fauna, und damit für die 
Natur durch Methler und Um-
gebung bewegt.
 
Meist ist er dann mit seiner Fo-
toausrüstung unterwegs, mit 
der er viele interessante Moti-
ve nicht nur entdeckt, sondern 
auch für die Nachwelt festhält. 
Der erstmals von ihm veröffent-
lichte Kalender mit Motiven aus 
der heimischen Vogelwelt ist ein 
Zeugnis seiner Fotokunst, die 

sich mittlerweile über Insider-
kreise hinaus, zunehmender Be-
liebtheit bei den Menschen in 
Methler erfreut. Ortsvorsteher 
Roland Borosch: „Freisendorfs 
Fotos veranschaulichen, dass es 
mit den Mitteln der modernen 
Fototechnik einerseits möglich 
ist, die Würde und Ausstrahlung 
eines Ortes festzuhalten, ande-
rerseits aber auch die natürli-
chen Lebensräume von Vögeln, 
Tieren und Pflanzen erlebbar zu 
machen, ohne durch unsensib-
le Nähe beim Fotografieren das 
Zusammenleben in der Natur zu 
beeinträchtigen.“ 
Es ist deshalb nicht verwunder-
lich, dass er gebeten worden 
ist, aus dem großen Fundus sei-
ner Fotografien eine Ausstel-
lung zusammenzustellen, die 
einen kleinen Überblick über 
die Bandbreite seines künstleri-
schen Werkens und Wirkens in 
unserer Region gibt.  Der Ort da-
für ist das Bürgerhaus in Meth-
ler. Am 6. Mai hat Bürgermeiste-
rin Elke Kappen die Ausstellung 
dort eröffnet. Die Ausstellung 
geht bis Montag, 18. Mai. Ulf 
Freisendorf wird des Öfteren im 
Bürgerhaus für Fragen und Ant-
worten zur Verfügung stehen. 
Insgesamt 16 Exponate mit Mo-
tiven aus der Tierwelt, der Indus-
triekultur und Landschaften sol-
len Einblicke in die Sichtweise 
ermöglichen, wie Ulf Freisendorf 
durch seine Art zu fotografieren 
seine Heimat und ihre Umge-
bung wahrnimmt. Wer sich ver-
tiefend mit der Fotokunst Frei-
sendorfs darüber beschäftigen 
will, hat die Chance, dies anhand 
von zwei Fotobüchern mit ins-
gesamt mehr als 50 Fotos zu tun.  

Foto: privat

Ausstellung Bürgerhaus
Ulf Freisendorf zeigt Fotos aus Methler

Tettenbachstraße 11-15
44329 Dortmund          0231 23716

www.autohaus-dettmann.de

Guido Dettmann
Geschäftsfüherer

www Instagram

Melanie Maschinski
Assistenz der Geschäftsführung

Patrick Wolf
Verkaufsberater

Termine nach Vereinbarung: Tel. 02307-91 06 85 
oder info@physio-therapie-plus.de 

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.physio-therapie-plus.de

PHYSIOTHERAPIE +
NEU an der Robert-Koch-Straße 68     
59174 Kamen-Methler
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Der sogenannte Poller-Erlass 
der Landesregierung NRW 
von 2024 verpflichtet Kom-
munen, Umlaufsperren und 
Poller auf Radwegen im Sinne 
des Verkehrsflusses und als 
Gefahrenquelle für Radfahrer 
zu prüfen und zu beseitigen. 

So wurde auch der Verbin-
dungsweg vom Kibitzweg zur 
Straße „Im Haferfeld“ in Meth-
ler pollerfrei, was aber dazu 
führte, dass Kleintransporter, 
insbesondere diverse Liefer-
dienste,  diese Abkürzungs-
möglichkeit direkt neben dem 
Spielplatz seitdem rege nut-
zen. Besorgte Eltern fürchten 
um die Sicherheit der Kinder 
auf dem Weg zum Spielplatz.  
„Die Sorgen der Eltern sind 
nicht unberechtigt und wir 
nehmen diese sehr ernst. Die 
Sicherheit unserer Kinder sollte 
Vorrang vor dem Verkehrsfluss 
der Radfahrer haben“, meinen 

Das Leben ist voller Veränderungen. Mit manchen kann man leben, an manche gewöhnt man sich nie. Durch Methler geht ge-
rade eine Welle der Veränderungen, die das Gemeindebild auf jeden Fall nachhaltig prägen wird.  

Ortsvorsteher Roland Borosch 
und SPD-Ratsmitglied Oliver 
Bartosch.  Sie plädieren dafür, 
dass aus dem Rad- und Fuß-
gängerweg ein reiner Fußgän-
gerweg wird. Dann würde der 
Poller(-Wegfall)-Erlass keine 
Anwendung mehr finden. Die 
Poller könnten wieder aufge-
stellt werden, die Abkürzung 
für die Kleintransporter wäre 
beseitigt und die Sicherheit der 
Kinder auf dem Verbindungs-
weg zwischen Kiebitzweg und 
der Straße „Im Haferfeld“ wäre 
wieder hergestellt. Mit einem 
Schild „Radfahrer bitte abstei-
gen“ würden lediglich die Rad-
fahrer aufgefordert ihr Rad zir-
ka 100 Meter zu schieben. „Das 
ist im Interesse der Sicherheit 
für die dort spielenden Kinder“, 
so Borosch und Bartosch „ver-
tretbar.“ 
Der von der Stadtverwaltung 
entwickelte Vorschlag, den Ver-
bindungsweg so zu verengen, 

Ratsmitglied Oliver Bartosch und Ortsvorsteher Roland Borosch bei der  
Ortsbegehung im Kibitzweg. Foto: SPD Methler

dass keine Durchfahrtsmög-
lichkeit für Kleintransporter be-
steht, ist dann eine Alternative, 
wenn dadurch keine Beein-
trächtigung des zweiten Ret-

tungsweges besteht. Ein dem-
entsprechender Antrag soll 
nun zur Prüfung und Beratung 
am 19. Mai in den Verkehrsaus-
schuss eingebracht werden.

Sicherheit für Kinder hat Vorrang
SPD Methler bereitet Antrag vor

Es geht ein Ruck durch Methler
Schließungswelle im Stadtteil

 F
ot

os
: F

.K
.W

. V
er

la
g

Optik Lethaus hat in Methler über 120 Jahre lang für den Durch-
blick gesorgt. Seit Ende 2025 ist Optikermeister Heinz Lethaus im 
Ruhestand. Die Standort-Nachfolge tritt die junge Generation aus 
der Physiotherapiepraxis Balz an.

Allein das Ristorante „Bei Tino“ bleibt in seiner „alten Form“ be-
stehen, obwohl auch hier die Familiengeschichte ein Ende fand. 
Enrico und Claudia Mazzoletti haben das 50 Jahre alte Lebenswerk 
von Enricos Vater Tino Mazzoletti in die treuen Hände von Nancy 
und Daniel Beckmann als Pächter gegeben. 

Und auch die Fleischerei Demarczyk geht Ende Mai in die  
Geschichtsbücher ein.

Bei Blumen Frieden werden Rosen, Tulpen und Nelken Ende Mai 
für immer verduften.

Bei allem, was hier endet bleibt es trotzdem bei einer guten Nah-
versorgung in Methler. Lebensmittel, Dienstleistungen, Hand-
werk, Schulen, Kindergärten, Vereinsleben – alles da. Ein Ort mit 
dörflichem Charakter mit grüner Landschaft, schön bebauten 
Straßenzügen und guter Anbindung an die weite Welt.

Traditionelles Backhandwerk ist auf der Einsteinstraße Geschichte,  
seit bei der Bäckerei Sadlowski Ende 2025, nach über 60 Jahren, 
der Ofen aus ist.

DANKE für 36 Jahre Treue in Methler.DANKE für 36 Jahre Treue in Methler.
Wir verabschieden uns am Samstag, Wir verabschieden uns am Samstag, 
30. Mai 2026 mit frischen Wa� eln & Ka� ee.30. Mai 2026 mit frischen Wa� eln & Ka� ee.
Ihre Beate Frieden und TeamIhre Beate Frieden und Team

Wir schließen Ende Mai!
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TVG Kaiserau mit Jubiläum
Neue Shirts für den Verein
Nachdem die Handball-Abtei-
lung der TVG Kaiserau ihr 40. 
Bestehen feierte, steht nun 
das 150. des Hauptvereins an. 
Dies wird mit mehreren Akti-
onen, unter anderen den Kai-
serauer Handballtagen am 5. 
und 6. September und einem 
Hobbyfußballturnier am 4. 
Juli gefeiert.

Für den einheitlichen Look und 
das Gemeinschaftsgefühl wur-
den die Teams mit neuen Ver-
einsshirts ausgestattet. Ergän-
zend dazu gab es für die aktiven 
Mitglieder Sportsocken mit Ver-
einslogo, die das Erscheinungs-
bild abrunden.

Wer den Handballsport beim 
T VG Kaiserau kennenlernen 
möchte, ist herzlich eingela-
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to

: T
VG

 K
ai

se
ra

u

den, reinzuschnuppern. Trai-
ningszeiten für Jung bis Alt so-
wie weitere Informationen rund 

um den Verein finden Interes-
sierte im Internet unter www.
tvg-handball.de.

Jahreshauptversammlung 2026
SV Westick-Kaiserau in ruhigen Fahrwassern
Der SV Westick-Kaiserau hielt 
kürzlich seine Jahreshaupt-
versammlung ab. Nach der 
Begrüßung und den üblichen 
Formalitäten durch den Vor-
sitzenden Berthold Krampe 
gedachten 30 interessierte 
Mitglieder dem im vergange-
nen Jahr verstorbenen Wolf-
gang Spiweike. 

Aus dem aktuellen Bericht der Ge-
schäftsführerin Gisela Schubert 
ging hervor, dass der Verein am 
1. Januar 2026 über 419 Mitglie-
der verfügte. Der Kassierer Volker 
Sperling informierte über Ein- und 
Ausgaben. Die Kassenlage war 
wie immer ausgezeichnet. Die 

Kassenprüfer bestätigten darü-
ber hinaus eine einwandfreie Kas-
senführung. Die Ausführungen 
des Teams „Sportliche Leitung“ 
gingen in diesem Jahr ausführ-
lich auf die massiven Veränderun-
gen im Trainingsbetrieb durch die 
Schließung des Hallenbads Ka-
men-Methler ein. Seit dem Som-
mer 2025 finden die Übungsstun-
den in eingeschränktem Rahmen 
sowohl im Sesekebad in Kamen 
als auch im Häupenbad in Ber-
gkamen statt. Beim Anfänger-
schwimmen beträgt die Warte-
zeit nach wie vor zirka vier Jahre. 
Wie üblich ging ein großer Dank 
an alle Mitarbeitenden vom Vor-
stand bis zu den unermüdlichen 

Übungsleitern am Beckenrand, 
die ausschließlich ehrenamtlich 
tätig waren und sind. Die Senio-
rengruppe traf sich außerhalb der 
Schwimmstunden zu einem Grill-
nachmittag im Sommer und ei-
nem Kaffeetrinken im November.  
Die Termine für die Veranstal-
tungen in diesem Jahr wurden 
bekanntgegeben. Seit einigen 
Jahren beteiligt sich der SV We-
stick-Kaiserau am monatlich statt-
findenden Stadtteilcafé im Bür-
gerhaus Kamen-Methler.  Im März 
und September übernimmt eine 
Gruppe von tatkräftigen Mitglie-
dern die Organisation mit selbst-
gebackenem Kuchen.
Bei den Wahlen blieb alles unver-
ändert: Der 1. Vorsitzende Ber-
thold Krampe, die Geschäftsfüh-
rerin Gisela Schubert und der 

Kassierer Volker Sperling wurden 
einstimmig wieder gewählt. Die 
Jubilare, die bereits zu einem frü-
heren Zeitpunkt geehrt wurden, 
sind wie folgt: 60 Jahre: Ursula 
Naujokat; 50 Jahre: Werner Zim-
mermann, Ellen und Peter Zühl-
ke; 40 Jahre: Kerstin Menzel, Bär-
bel Felt, Gisela Schubert; 25 Jahre: 
Ilka Tarlowski, Mark Leuschner; 
10 Jahre: Pirjo Ahteenmäki, Le-
wis Hermanski, Jakob Kasprzyns-
ki, Philipp und Joshua Loesaus, 
Abdullah Rihawi/Fatal, Tom Ahle, 
Paul Geißen, Enna Bals.
Zum Abschluss fragte der Vorsit-
zende nach der Zufriedenheit der 
anwesenden Mitglieder in Bezug 
auf die neuen Bedingungen und 
bedankte sich für die Kooperati-
onsbereitschaft, die maßgeblich 
zum Gelingen beiträgt.

www.nordseestrand24.de

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Nachhilfe

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Schleiferei Schulz, Meisterbetrieb
für Solinger Schneidwaren

Landweg 65, 59439 Holzwickede, 
Tel. 02301-5445

Sonstiges

Kleinanzeige veröffentlichen: 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten 
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Stellenanzeigen auch online unter: www.hallo-jobs.de

Annahmestellen
Holzwickede:	 Dortmund-Wickede:	 Methler:
�LOHENSTEIN, 	 Bettenparadies HUTH	 Möbelhaus König, 
Allee 15	 Wickeder Hellweg 67	 Germaniastraße 23-25

Annahmeschluss  
für Kleinanzeigen  

ist der 22. Mai 2026

Schnellere und  
effektivere Einsätze
Feuerwehr erhält modernes 
Tanklöschfahrzeug

Mit der Indienststellung ei-
nes neuen Tanklöschfahrzeugs 
vom Typ TLF 3000 hat die Feu-
erwehr Kamen ihre Einsatzfä-
higkeit deutlich gestärkt. Das 
neue Fahrzeug, stationiert bei 
der Einheit Methler, ersetzt ein 
altes Vorgängermodell. Beson-
ders bei Bränden, aber auch 
bei Vegetations- und Flächen-
lagen, soll das Fahrzeug künf-
tig eine zentrale Rolle über-
nehmen und die Einsatzkräfte 
spürbar entlasten.

Die Anschaf fung des neuen 
Tanklöschfahrzeugs ist Teil der 
kontinuierlichen Modernisie-
rung des Fuhrparks der Feuer-
wehr Kamen. Fahrzeuge dieses 
Typs zählen zu den wichtigsten 
Einsatzmitteln im abwehrenden 
Brandschutz, da sie große Mengen 
Löschwasser direkt zur Einsatzstel-
le transportieren können und so-
mit vor allem dort unverzichtbar 
sind, wo keine ausreichende Was-
serversorgung vorhanden ist.
Ein TLF 3000 verfügt – wie der 
Name bereits andeutet – über 
einen Wasser tank mit rund 
3000 Litern Fassungsvermögen.  

Dadurch kann die Feuerwehr 
nach dem Eintreffen mit der 
Brandbekämpfung beginnen, 
ohne zunächst eine externe Was-
serversorgung aufbauen zu müs-
sen. Gerade bei Bränden in ab-
gelegenen Gebieten ist dieser 
Zeitvorteil entscheidend.
Neben dem großen Löschwas-
sertank ist das Fahrzeug mit ei-
ner leistungsstarken Feuerlösch-
kreiselpumpe ausgestattet, die 
mehrere tausend Liter Wasser 
pro Minute fördern kann. Ergänzt 
wird dies durch moderne Ausrüs-
tung wie Schnellangriffseinrich-
tungen, Atemschutzgeräte, Be-
leuchtungstechnik und teilweise 
auch spezielle Komponenten für 
die Vegetationsbrandbekämp-
fung oder kleinere technische 
Hilfeleistungen.
Auch die Geländegängigkeit 
spielt bei diesem Fahrzeugtyp 
eine wichtige Rolle: Viele TLF 
3000 sind mit Allradantrieb aus-
gestattet und können so auch 
schwer zugängliche Einsatzorte 
erreichen. Das macht sie beson-
ders wertvoll in Zeiten zuneh-
mender Trockenheit und stei-
gender Waldbrandgefahr.

Foto: Stadt Kamen
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Metzgerei schließt
Schluss nach mehr als 120 Jahren
Claudia und Jürgen Demarc-
zyk schließen Ende Mai ihre 
Traditions-Metzgerei, übri-
gens die zweitälteste in ganz 
Kamen. 

Und das nicht, weil es schlecht 
läuft. Im Gegenteil: als Betrieb 
mit eigener Schlachtung und 
Herstellung von Fleisch- und 
Wurstwaren haben sie das Mo-
nopol in Methler. Aber es fehlt 
schlicht das für diese Qualität 
und Vielfalt nötige Personal. 
Selbstständig zu arbeiten ist 
kein Problem für das Ehepaar, 
doch alleine geht es nun mal 
auf Dauer nicht. Auf die Frau-
enpower im Verkaufsraum und 
bei der Vorbereitung der Pro-
dukte war zwar immer Verlass, 
und darauf sind die Demarc-
zyks auch stolz, aber auch hier 
ist der Nachwuchs rar. Ganz zu 
schweigen von der Fleischverar-
beitung. Das ist ein Knochenjob, 
den man allein nicht bewältigen 
kann und wo helfende Hände 
einfach nicht zu finden sind.
Jetzt müssen sich Jürgen und 
Claudia Demarczyk mit Mitte 50 
nochmal neu erfinden. Die Ent-

scheidung haben sie sich lange 
überlegt und sie steht fest. Al-
lein den Partyservice möchten 
sie noch aufrechterhalten. Beide 
sind sicher, dass die berufliche 
Zukunft für ihr Team weiter geht 
und bedanken sich bei allen Mit-
arbeitern und bei allen Kunden 
von Herzen für das schöne Mit-
einander in all den Jahren.
Mit dem Ende der Fleischerei 
Demarczyk geht eine weite-
re Familien-Betriebsgeschich-
te zu Ende und es wird nicht die  
Letzte sein. 

Ehre für jahrzehntelangen Einsatz
Ernst Freisendorf wird Ehrenvorsitzender in Methler

Die Delegier tenversamm-
lung der Vereinsgemeinschaft 
Methler würdigte langjähriges 
Engagement und blickte zu-
gleich auf Herausforderungen 
und Zukunft des traditions-
reichen Weihnachtsmarktes  
sowie die starke Zusammenar-
beit im Stadtteil.

Im Rahmen ihrer turnusmäßi-
gen Delegiertenversammlung 
am 25. März hat die Vereinsge-
meinschaft Methler nicht nur 
auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rückgeblickt,  sondern auch 
eine besondere Persönlichkeit 
in den Mittelpunkt gestellt: Un-
ter großem Beifall der Anwe-
senden wurde Ernst Freisen-
dorf für sein jahrzehntelanges 
Engagement zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Die Versamm-
lung, zu der der Vorsitzende 
Ulf Freisendorf zahlreiche De-
legierte sowie Gäste aus Politik 
und Stadtverwaltung begrüßen 
konnte, stand ganz im Zeichen 

von Rückblick, Anerkennung 
und Zukunftsperspektiven. 
In ihren Rechenschaftsberich-
ten machten Vorstand und 
Geschäftsführung deutlich, 
welche zentrale Rolle der Meth-
leraner Weihnachtsmarkt für 
das Vereinsleben spielt. Die Ver-
anstaltung, die seit vielen Jah-
ren unter Federführung der 
Vereinsgemeinschaft organi-
siert wird, hat sich zu einer fes-
ten Größe im Stadtteil entwi-
ckelt und erfreut sich großer 
Beliebtheit bei Besucherinnen 
und Besuchern sowie bei den 
teilnehmenden Vereinen und 
Standbetreibern. Gleichzeitig 
wurde aber auch auf die wach-
senden Herausforderungen 
hingewiesen: steigende organi-
satorische Anforderungen, ver-
schärfte Sicherheitsauflagen 
und die Sicherstellung der Fi-
nanzierung sowie ausreichend 
ehrenamtl icher  Unterstüt-
zung bleiben zentrale Aufga-
ben für die kommenden Jahre. 

Neben dem Rückblick und der 
Entlastung des Vorstands präg-
ten vor allem die Ehrung von 
Ernst Freisendorf sowie die an-
schließenden Neuwahlen die 
Versammlung. Darüber hinaus 
wurde einmal mehr die enge 

v.l.: Michael Gersmeier, Ortsvorsteher Roland Borosch, Ernst Freisendorf 
und Karsten Diedrichs-Späh.

Zusammenarbeit mit der Stadt 
Kamen und das große Engage-
ment vieler lokaler Akteure her-
vorgehoben, die gemeinsam 
dazu beitragen, das Vereinsle-
ben in Methler aktiv und leben-
dig zu gestalten.

v.l.: der neue geschäftsführende Vorstand, stellvertretender Vorsitzen-
der Roland Borosch, Vorsitzender Ulf Freisendorf, Kassenwart Michael  
Gersmeiere und Geschäftsführer Karsten Diedrichs-Späh.
Foto: Vereinsgemeinschaft Methler e. V.

hallo-jobs.de

Wie gesunde Arbeitsmodelle 
langfristig motivieren.

Der Mai steht für Balance und neue Energie. Im Berufsleben 
gewinnt die Vereinbarkeit von Arbeit und Privatleben zuneh-
mend an Bedeutung. Flexible Arbeitszeiten, Homeo�  ce und 
klare Grenzen helfen dabei, leistungsfähig zu bleiben, ohne 
auszubrennen. Eine gute Work-Life-Balance steigert nicht nur 
das Wohlbe� nden, sondern auch die Produktivität. Wer auf 
sich achtet, tri� t bessere Entscheidungen und bleibt motiviert. 
Arbeitgeber, die moderne Arbeitsmodelle bieten, sind daher 
besonders attraktiv. Der bewusste Umgang mit Zeit und Energie 
ist ein wichtiger Schritt zu nachhaltigem beru� ichem Erfolg.

Work-Life-Balance
… ALS ERFOLGSFAKTOR
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Heimatgefühl lebt auf
Methler stellt Maibaum auf 
Es gibt Momente, in denen 
ein Ort spürbar atmet. In de-
nen Menschen zusammen-
kommen, weil sie mehr ver-
b i n d e t  a l s  S t r a ß e n  u n d 
Hausnummern. Am 30. April 
hat Methler wieder einen sol-
chen Moment erlebt: Der Mai-
baum kehrte zurück in den 
Dorfkern – und mit ihm ein 
Stück Heimatgefühl, wonach 
sich viele Menschen im Dorf 
sehnten. 

Der Maibaum ist für Methler 
weit mehr als eine geschmück-
te Fahnenstange. Er ist ein Zei-
chen dafür, dass Traditionen nicht 
verschwinden müssen, wenn 
Menschen sie weitertragen. Dass 
Gemeinschaft entsteht, wenn je-
mand den ersten Schritt macht. 
Der RV Wanderlust Methler hat 

diesen Schritt getan. Mit Unter-
stützung aus dem Bürgerhaushalt 
konnten die zerschlissenen Fah-
nen erneuert werden – und plötz-
lich war klar: Der Maibaum gehört 
wieder ins Herz des Dorfes.

Zunächst öffneten um 15.30 
Uhr die Türen des Vereinsheims, 
und es duftete nicht nur nach 
Kaffee und Kuchen. Es schmeck-
te nach Begegnung, nach Ge-

sprächen, nach dem Gefühl, 
willkommen zu sein. Und als 
um 17.30 Uhr die Männertrup-
pe des Vereins den Maibaum 
mit reiner Muskelkraft aufrich-
tete, war es mehr als nur ein 
sportlicher Akt. Es war ein Mo-
ment, in dem Methler zeigte: 
„Wir können das gemeinsam.“
Die vom Bürgerhaushalt finan-
zierten neuen Fahnen tragen 
das Methleraner Wappen. Das 
1954 entstandene Gemeinde-
wappen entstammt dem Wap-
pen der 1440 ausgestorbenen 
namensgebenden Adelsfami-
lie der Herren von Methler – 
ein Stück Geschichte. Daneben 
weht die Fahne mit dem Ver-
einswappen des RV Wanderlust, 
der im vergangenen Jahr sein 
125-jähriges Vereinsjubiläum 
feierte. Das Wappen ziert ein 
Fahrrad als Symbol für Bewe-
gung, Zusammenhalt und den 
Mut, Dinge voranzubringen.

Foto: RV Wanderlust Methler
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 rtszeit Husen-Kurl
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 Erstellen Sie ein Kurzpro� l Ihrer Firma 

Tüfteln, reparieren, begegnen
Berthas Haus bringt Nachbarschaft zusammen
Beim „Tüfteltreff “ in Dort-
mund-Husen werden Alltags-
gegenstände gemeinsam in-
stand gesetzt – nachhaltig, 
praktisch und mit viel Engage-
ment.

Ein Ort für Begegnung 
und Engagement
M i t t e n  i n  D o r t m u n d - H u -
sen hat sich Berthas Haus zu 
einem lebendigen Treffpunkt 
für die Nachbarschaft entwi-
ckelt. Seit Anfang des Jahres 
finden hier unterschiedlichs-
te Angebote und Veranstaltun-
gen statt, die Menschen zu-
s a m m e n b r i n g e n  u n d  d e n 
Austausch fördern. Ein beson-
deres Highlight im Programm 
ist der sogenannte „Tüfteltreff“ 
– ein Format, das Nachhaltig-
keit, handwerkliches Geschick 
und gemeinschaftliches Ler-
nen miteinander verbindet. 

Gemeinsam reparieren 
statt wegwerfen
An jedem zweiten Mittwoch im 
Monat verwandelt sich der Be-
gegnungsort in der Husener 
Straße 85 in eine offene Werk-

statt. Zwischen 18 und 20 Uhr 
sind alle eingeladen, defek-
te Alltagsgegenstände mitzu-
bringen und ihnen gemeinsam 
neues Leben einzuhauchen. Ob 
Kaffeemaschine, Heckenschere 
oder Fahrrad mit plattem Rei-
fen – nahezu alles ist willkom-
men. Dabei steht nicht nur die 
Reparatur im Vordergrund, son-
dern vor allem das Prinzip „Hilfe 

zur Selbsthilfe“. Besucherinnen 
und Besucher werden dazu er-
mutigt, selbst aktiv zu werden 
und mit Unterstützung des eh-
renamtlichen Teams Lösungen 
zu finden.

Unterstützung durch 
ein engagiertes Team
Das engagier te Helfer team 
bringt nicht nur technisches 

Know-how, sondern auch viel 
G e d u l d  u n d  B e g e is te r u n g 
mit .  In  ent spannter  Atmo -
sphäre entsteht so ein Raum, 
in dem Wissen geteilt, Fähig-
keiten vermit telt  und Res-
sourcen geschont werden. 
Gleichzeitig wird ein wichti-
ger Beitrag zur Nachhaltig-
keit  ge le is tet :  St at t  Dinge 
wegzuwerfen, werden sie re-
pariert und weiterverwendet. 

Auch Fahrräder finden 
ein zweites Leben
Auch für Fahrradfreunde bie-
tet der Tüfteltreff einen zusätz-
lichen Mehrwert: Alte Fahrrä-
der können vor Ort abgegeben 
werden, um sie wieder instand 
zu setzen oder sinnvoll wei-
ter zugeb en .  Die  komm en -
den Termine im Jahr 2026 sind 
der 13. Mai, 10. Juni, 8. Juli, 
12. August, 9. September, 14. 
Oktober und 11. November. 
Weitere Informationen zum 
vielfältigen Programm und 
den Angeboten von Berthas 
Haus finden Interessierte auf 
der offiziellen Website www.
berthas-haus.com.
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100 Säcke Müll
Husen setzt Zeichen für die Umwelt

Gemeinsame Sammelakti-
on von Vereinen beeindruckt 
durch Engagement -  und 
macht das Ausmaß der Ver-
müllung deutlich.

Ein starkes Zeichen für Umwelt-
bewusstsein und gelebten Ge-

meinschaftssinn setzten zahl-
reiche Helferinnen und Helfer 
Ende März im Stadtteil Husen: 
Im Rahmen der stadtweiten 
Aktion "cleanupDO" engagier-
ten sich Mitglieder des Pfad-
finderstamms DPSG Dortmund 
Husen,  des  SC Husen-Kur l 

und der Kolpingfamilie Dort-
mund-Husen e.V., um ihre Um-
gebung von Müll zu befreien. 
Ausgerüstet mit Handschuhen, 
Greifzangen und Müllsäcken 
machten sie sich daran, Stra-
ßenränder, Grünflächen, Spiel-
plätze und Wege von achtlos 
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Foto: DPSG Dortmund Husen 
Husen-Kurler Handballtage 2026
Über 70 Teams schon dabei

Rund um Fronleichnam von 
Donnerstag, 4. Juni bis Sonn-
tag, 7. Juni, finden wieder die 
traditionsreichen Husen-Kur-
ler Handballtage auf dem We-
rimbold-Sportplatz in Dort-
mund-Kurl statt.

Rund eineinhalb Monate vor 
dem Turnier sind bereits über 
70 Mannschaften für die ins-
gesamt 13 Veranstaltungen 
angemeldet. Es geht los am 
Donnerstag, 4. Juni, mit den 
Turnieren der Minis, F- und 
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D-Jugend. Parallel zu den Tur-
nieren bieten der T VE Hu-
sen-Kurl ein buntes Rahmen-
programm mit Hüpfburg und 
Kinderschminken. Ein weiteres 
Highlight am Donnerstag ist 
der Besuch von Skeletonprofi 
Axel Jungk, der bei den Olym-
pischen Spielen im Februar 
zwei Silbermedaillen gewon-
nen hat. Der 35-Jährige wohnt 
seit einigen Jahren in Kurl. 

Am Freitag, 5. Juni ,  findet 
das beliebte Neunmeterschie-
ßen mit bis zu 32 Mannschaf-
ten aus Husen-Kurl und der 
näheren Umgebung statt . 
Die Gruppen werden wie im-
mer l ive vor Or t ausgelost 
und das übernimmt in die-
sem Jahr Dortmunds Ober-

bürgermeister Alexander Ka-
louti. Der Samstag, 6. Juni, 
startet um 11 Uhr mit den Tur-
nieren der E- und C-Jugend. 
Am Nachmittag sind dann die 
A- und B-Jugend sowie die Se-
nioren (Mixed-Turnier) dran. 
Am Samstagnachmittag bil-
den ein Weinfest und ein Bull 
Riding Contest das Rahmen-
programm für die Turniere. 

entsorgtem Abfall zu säubern.
Was als  gemeinschaf t l iche 
Aufräumaktion begann, ent-
wickelte sich schnell zu einer 
eindrucksvollen,  aber auch 
nachdenklich stimmenden Be-
standsaufnahme: Über mehre-
re Stunden hinweg sammelten 
die Teilnehmenden rund 100 
Säcke Müll ein. Neben alltägli-
chen Abfällen wie Verpackun-
gen, Flaschen und Papier stie-
ßen die Helferinnen und Helfer 
auch auf sperrige und unge-
wöhnliche Gegenstände wie 
Ölkanister. Die enorme Men-
ge überraschte viele Beteiligte 
und machte deutlich, wie stark 
öffentliche Flächen durch acht-
los weggeworfenen Müll be-
lastet sind.

Trotz der erschreckenden Bi-
lanz über wog am Ende der 
Stolz über das gemeinsam Er-
reichte. Jung und Alt arbeite-
ten Hand in Hand, tauschten 
sich aus und erlebten, wie viel 
durch gemeinsames Engage-
ment bewegt werden kann. 
Gleichzeitig bleibt der Wunsch 
aller Beteiligten, dass zukünf-
tige Aktionen dieser Art mit 
deutlich weniger Müll auskom-
men - ein Ziel, das nur durch 
ein nachhalt igeres  Verhal-
ten im Alltag erreicht werden 
kann.
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D a s  H a u s  We n g e  l ä d t  i n 
nächster Zeit zu einer viel-
seitigen Veranstaltungsrei-
he ein, die Literaturfreunde 
und Musikliebhaber gleicher-
maßen anspricht.  Mit hu-
morvollen Lesungen, einem 
besonderen Gedenkabend 
für einen bedeutenden deut-
schen Schriftsteller und einem 
musikalischen Highlight aus 
Brasilien erwartet das Pub-
likum ein abwechslungsrei-
ches Kulturprogramm - per-
sönlich, unterhaltsam und mit 
viel künstlerischer Qualität.

Humorvolle Literatur
Den Auftalt macht am 15. Mai 
ein literarischer Abend voller 
Witz und Ironie. Die Autoren-
gruppe Kade und Co. präsen-
tiert Geschichten aus ihrem Sa-
tireband "Keine Panik! Der will 
nur beißen" sowie aus dem un-
terhaltsamen Lexikon "Die Ze-
che zahlen".
Ganz im Sinne des Zitats von 

Albert Camus - dass Humor 
den Menschen über das hin-
wegtröstet, was sie tatsäch-
lich sind - stehen die Texte für 
einen ebenso scharfsinnigen 
wie amüsanten Blick auf den 
Alltag.
Gelesen wird von einem En-
semble aus Autorinnen und 
Autoren, darunter Hans-Ulrich 
Heuser, Claudia Hummelsheim, 
Thomas Kade, Mark Monetha, 
Manfred Pankratz und Isabelle 
Reiff. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen. Eine An-
meldung wird empfohlen.

Literarische Hommage
Am 9. Juni folgt ein besonde-
rer literarischer Abend anläss-
lich des 100. Geburtstags von 
Max von der Grün. Die Auto-
rin Jutta Richter erinnert sich 
an persönliche Begegnungen 
und literarische Verbindungen 
- ausgehend von der wieder-
kehrenden Frage des Schrift-
stellers: "Lebst du noch?"Ge-

meinsam mit dem Journalisten 
und Moderator Levent Aktoprak 
entsteht ein Abend, der Lite-
ratur, Erinnerung und Gegen-
wart miteinander verknüpft. 
Aktoprak bringt dabei seine be-
sondere Fähigkeit ein, ernste 
Themen mit feiner Ironie zu bre-
chen. Sein Werk "Unterm Arm 
die Odyssee/Das Meer immer 
noch im Kopf" greift Fragen von 
Identität und Migration auf - 
klug, kritisch und zugleich un-
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Foto: Jutta RichterFoto: Jan Bierther

Kultur im Haus Wenge
Satire, Literatur und brasilianischer Jazz

terhaltsam. Auch hier gilt: Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen, eine Anmeldung 
ist erforderlich.

Musikalischer Höhepunkt
Nur einen Tag später, am 10. 
Juni, wird das Haus Wenge zur 
Bühne für internationale Jazz-
klänge. Beim Konzert "Jazz in 
Wenge" trifft das Jan Bierther 
Trio auf den brasilianischen 
Gitarristen und Komponisten 
João Luís.
Luís, in Rio de Janeiro aufge-
wachsen, begann bereits im 
Kindesalter mit dem Gitarren-
spiel und wurde früh ausge-
zeichnet. Seine Musik verbin-
det brasilianische Rhythmen, 
klassische Elemente und Jazz 
zu einem einzigartigen Klang-
bild. Seine Virtuosität und Aus-
drucksstärke machen ihn zu ei-
nem herausragenden Vertreter 
seines Fachs.
Begleitet wird er von André Cai-
res am Bass und Carl Zinsius am 
Schlagzeug. Gemeinsam ver-
sprechen sie einen Abend vol-
ler musikalischer Raffinesse und 
emotionaler Tiefe. Der Eintritt 
beträgt 15 Euro, eine Anmel-
dung ist erforderlich.
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Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger Erfahrung 
setzen wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur am Möhnesee

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de

Sie suchen gute Werbung?Sie suchen gute Werbung?
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